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Änderungsantrag zu UK­GE­01

Von Zeile 51 bis 54:
beteiligen, sind und bleiben dabei unsere wichtigsten Verbündeten. Sie treiben den dezentralen Ausbau
voran. Darum wollen wir siealle kleinen Windenergieprojekte mit bis zu 6 Anlagen vom bürokratischen
Ausschreibungszwang befreien (”de-mimimis-Regelung”). Indem wir Mieterstrommodelle ermöglichen,
bringen wir die Energiewende mit Solarzellen auch auf die Dächer von Mietshäusern und lassen alle von
den Vorteilen einer

Begründung

Für Bürgerenergiegesellschaften ist es umständlich, wenn sie erst nachweisen müssen, dass sie die
komplizierten Regeln des Wirtschaftsministeriums erfüllen, um als Bürgerenergie anerkannt zu werden.
Wir wollen das Engagement vereinfachen: alle Projekte unter einer bestimmten Schwelle müssen nicht an
den Ausschreibungen teilnehmen. Das war explizit von der EU auch so zugestanden worden, die GroKo
wollte das aber so nicht umsetzen.
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